
Elvıra Grözıinger Die jiddische Kultur Schatten der Diktaturen Israel
Bercoviıcı Leben un Werk Phıiılo Verlag, Berlin/Wien 002 545 Seıiten

[)as vorliegende Buch basıert aut dem umfangreichen Nachla{fß des jıddi-
schen Dichters und Chefdramaturgen des Bukarester Jüdischen Staatsthea-
ters Israel Bercoviıcı Elvira Grözinger hat den Nachla{fß der 1988 die
Uniiversitätsbibliothek Potsdam kam eingesehen ISTIGTT un daraut
aufbauend CI interessante un detaillierte Studie ber die jüdısche un:
jıddische Kultur un: Lıteratur Rumänıen ach der Schoa vertaßt
Bercovıiıcı hatte C111 Buch ber die Geschichte des jüdıschen Theaters
Rumänıen geschrieben das Jıddıscher un rumänıscher Sprache erschie-
HH Wr eıters hinterlie( C1INEC umfangreiche Materi1alsammlung ber
die Geschichte des ıddischen Theaters weltweıt Der Versuch des Wıener
Löcker Verlags Mıtte der achtziger Jahre dieses Manuskrıpt TAIE Hılte des
ostdeutschen UÜbersetzers Jürgen Rennert publizieren scheıiterte aller-
dings Zuge der Wende un: Wurd€ nıcht wıeder aufgenommen
Bercovıcıs Leben W ar VO den dıkatorischen KRegımen SCIHECT Zeıt gepragt
Ab 1948 WAar Redakteur der stalınıstischen un antızıonıstischen Wo-
chenzeitung IKUR Bleter Grözinger beschreibt sehr dıfferenziert un CT1H-

ühlsam diese heıikle Periode, die Rolle des mächtigen rumänıschen ber-
rabbiners Moses Rosen un die LIECUECICIMN Debatten ber Rosen

der wiıissenschaftlichen Lıiteratur Ihr Fazıt lautet da{fß „Oberrabbiner RO-
SCIHS Raolle als Bewahrer des jüdiıschen Erbes un: Förderer des jJüdıschen
lig1ösen Lebens Rumänıen be]1 allen Vorbehalten unbestritten 1ST ob-
ohl be] weıtem nıcht alle Zerstörungsaktionen der etzten Periode des
Ceausescu Regımes WI1IC die Vernichtung des jüdischen Viertels uka-
reSsSt — verhindern konnte.
Eın Kapıtel behandelt dıe Rezeption der Gastspiele des Bukarester
Jüdischen Staatstheaters 1 Deutschland un Osterreich ı den sıebziger
Jahren dıe C111 erschreckendes Ausmaf( Fremdheit un Unverständnıis

Da sıch die Auswanderung der rumänıschen Juden auch ach dem Fall des
ommunistischen Regımes fortsetzte, 1ST dıe Geschichte des rumänıschen
Judentums weıtgehend ıhr nde gekommen Grözıingers Buch ann da-
M1 auch als Epiıtaph auf die der Vergangenheıt angehörende Jüdısche Kul-
Lur Rumänıiens deren Größe un: Tragik gelesen werden

Evelyn Adunka Wıen

FrRu 1/2004 53


